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37│2015 
 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 

bei den Jüngern geht es absolut menschlich zu. Es ist 
fast zum Schmunzeln und zum Kopfschütteln zugleich, 
wie sich heute im Evangelium einer der Jünger  bei Jesus 
darüber beschwert, dass irgendein Fremder im Namen 
Jesu Dämonen austreibt und dass sie versucht haben ihn 
daran zu hindern, weil er ihnen (also den Jüngern) nicht 
nachfolgt. Es geht also offensichtlich hier nicht um die 
Nachfolge Jesu, sondern um die Nachfolge der Jünger! 
Um es auf den Punkt zu bringen: Die Jünger entscheiden, 
wen sie zu sich rechnen und wen sie ausschließen! Die 
Jünger grenzen letztlich gegen den Willen Jesu aus! 
 

Wo grenzen wir Menschen in unserem Alltag aus? Wo 
ziehen wir als Kirche die Grenze? Die frohe Botschaft lädt 
heute jeden ein, darüber nachzudenken, wie tolerant er 
eigentlich ist. Bei all unserem Wirken – persönlich wie 
auch als Kirche – kommt es darauf an, dass wir den Men-
schen die Liebe und das Heil Gottes nahe bringen. Das 
Reich Gottes soll sich ausbreiten, soll in der Welt sichtbar 
und erfahrbar werden! Wir können die Zeilen nicht oft ge-
nug lesen und bedenken, was sie bedeuten! Wer in der 
Haltung Jesu für Menschen da ist, ihnen hilft, sie aufrich-
tet, sich für sie einsetzt, kann nicht gegen Jesus sein, 
auch wenn andere oder wir meinen, da fehle offensicht-
lich noch etwas für ein „echtes“ Bekenntnis zu Jesus.  
 

Wenn wir in der Heiligen Schrift lesen, fällt auf, dass die 
Jünger des Öfteren gegen den Willen Jesu Menschen 
ausschließen, allen voran die Kinder. Und die Antwort 
Jesu: „Lasset die Kinder zu mir kommen“. Jesus möchte, 
dass wir keinem den Zugang zu ihm verwehren, dass wir 
keinen ausschließen. Wenn Jesus für alle Menschen die 
Arme ausbreitet, wie können wir dann die Arme ver-
schränken? Gerade die Armen und Schwachen, die im P
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Leben und die in Beziehungen Gescheiterten sowie die der Kirche Fernste-
henden brauchen unsere offenen Herzen!  
 

Unsere Herzen sind dann offen und nicht versteinert und verschlossen, wenn 
wir uns in aller Einfachheit selbst der Liebe Gottes überlassen!  - Dies ist aber 
einfacher gesagt als getan…! 
 
 
Diakon Michael Lux 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 26. September – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
17.00   Ma Bläserkonzert des evangelischen Posaunenchores 
18.00   Jo SVM für Peter und Maria Eller; für Antonius, Hildegard und Bern-

ward Maas 
Sonntag, 27. September – 26. Sonntag im Jahreskreis – Weihe der Kölner 
Domkirche – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Num 11,25-29  L2: Jak 5,1-6  Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, 

für Erich Umlauf und für die LuV der Fam. Umlauf-Sieverding; für 
Julianna und Heinrich Kazin; für Anna und Andreas Ratajczak 

11.00   Ma Kirmes-Messe im Zelt unter Mitwirkung von „Musikfreunde 
Fidelia“, als JG für Joseph und Margarete Lölsberg; für Michael 
Flohé und in besonderer Meinung 

11.00   Mi Familienmesse anl. des Patroziniums mitgestaltet vom Kir-
chenchor, anschl. Pfarrfest, als JG für Hubert Windeck 
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18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als SWA für Gisela Linke; 
JG für Kläre Wolff, für Ehel. Anna und Johann Wolff und Söhne 
Karlheinz und Josef und für Ehel. Margarete und Konrad Loosen 
und Sohn Josef; für Josef und Maria Kerzmann, für Maria und 
Elisabeth Klein und für Heinz Klein 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 28. September 
17.00   Kl Messe, für Bruno Schopf und Angeh. 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 29. September – Michael, Erzengel 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse, für Elfriede Schönenberg seitens der kfd 

Mittwoch, 30. September 
08.00   Kl Messe 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Ip Messe, für die Verst. des Monats September der vergangenen 

10 Jahre; für Max und Ria Zimmer, Sohn Max Günter, Sohn 
Hans Peter und Annemie Zimmer 

18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 01. Oktober 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse, für die Gefallenen und Verst. der Pfarrei 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung 
18.00   Jo Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 02. Oktober – Hl. Schutzengel und Herz-Jesu-Freitag 
17.00   Kl Messe, anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; SWA für 
Annelore Pinkowski geb. Aldefeld; für August Stangl; für Michael 
Grohs; für die LuV der Fam. Kalus 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 03. Oktober - Tag der deutschen Einheit 
13.30   Ja Trauungsmesse der Brautleute Christoph Schwadorf und Maria 

Anna Wagner 
14.00   Jo Tauffeier für Lars Eschweiler 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) entfällt! 
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18.00   Jo SVM entfällt! 
18.00    Erntedankmesse auf dem Obsthof Gieraths für die Pfarreien-

gemeinschaft Meckenheim mit anschl. Fair-Kauf 

Sonntag, 04. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedanksonntag – 
Kollekte für die Pfarrei 
L1: Gen 2,18-24  L2: Hebr 2,9-11  Ev: Mk 10,2-16 

09.30   Jo Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Erwin Rath 
09.30   Pe Messe mitgestaltet vom Gesangverein mit anschl. Fair-Kauf, 

für Margarete und Peter Wild und Tochter Trudi; für Elisabeth 
und Franz Piel und verst. Kinder; für Hugo und Elisabeth Hoff-
mann; StM für die LuV der Fam. Schmitz-Mauel 

11.00   Ma Messe als JG für Rudolf Müller junior und für die Verst. der Fam. 
Müller-Schütz; für Josef Gehlen 

11.00   Mi Messe 
14.00   Jo Tauffeier für Jonas Reuther  
14.00   Ma Tauffeier für Maila Kabus 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, für Franziska Schmitz geb. 

Brauweiler und verst. Angeh. 
18.00   Kl Rosenkranz 

 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

JUGENDLICHE ALS BABYSITTER 
Der Kurs soll Jugendlichen zum kurzzeitigen, aber möglichst eigenständigen 
und sicheren Umgang mit Kleinkindern und Kindern anleiten bzw. befähigen 
und ihnen Leben und Umgang mit Kindern allgemein näher bringen. 
Schwerpunkte sind: Grundsätzliches zum Einsatz als Babysitter, konkreter 
Umgang mit Kindern, Spielen mit Kindern, schwierige Situationen, Ernäh-
rung, Pflege, Notfälle, Kommunikation mit Eltern. 
Eine Hospitation im Kindergarten gehört mit zur Ausbildung. 
Datum:  Samstag, 31.10.2015 und Samstag, 07.11.2015 
Uhrzeit: 10.00 bis 16.45 Uhr 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung:  bis 10.10.2015 unter Tel. 02225/3601 oder 

familienzentrum@wormersdorf.de 
Kosten: 16,00 € zzgl. 4,00 € für Mahlzeiten 
Referentin: Barbara Geitz 
 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

NEUE GESICHTER 
Frau Heiden hat zum 31.08.2015 ihre Stelle als Pfarramtssekretärin in unse-

rem Pastoralbüro gekündigt. Ich danke Frau Heiden für ihren Einsatz im Pas-

toralbüro und wünsche ihr für ihren weiteren beruflichen wie persönlichen Wer-

degang von ganzem Herzen gutes Gelingen und Gottes stärkenden Segen! 

Als neue Pfarramtssekretärin für unser Pastoralbüro konnte zum 01.09.2015 

Frau Thoma gewonnen werden. Ich heiße Frau Thoma herzlich willkommen 

im Team der Sekretärinnen und wünsche ihr Gottes Segen für ihren Dienst! 

Neu im Dienst der Pfarreiengemeinschaft ist auch Frau Frankenberg. Sie hat 

zum 01.09.2015 die Nachfolge von Frau Jóvári-Tholen im kirchenmusikali-

schen Dienst sowie in St. Michael die Nachfolge von Herrn Jóvári im Küster-

dienst angetreten. Auch Frau Frankenberg gilt ein von Herzen kommendes 

Willkommen und der Wunsch, dass Gottes Segen mitgehe! 

Pastor Reinhold Malcherek 

********************** 

 

 

Für die Flüchtlinge werden gut erhaltene Bettlaken benötigt. 
Bitte abgeben im Pastoralbüro zu den Öffnungszeiten. 
 

 

********************** 

BLUT SPENDEN UND DOPPELT GUTES TUN! 
Wir gehen Blut spenden am Uniklinikum und spenden 
den Erlös an unsere Partnergemeinde in Ghana! 
Anmeldung und wichtige Infos auf www.jakk-mecken-
heim.de oder per Mail an bluten@jakk-meckenheim.de! 

 

Termin: 
Montag, 05. Oktober 2015, 07.00 Uhr 

 
 

********************** 

 

http://www.jakk-meckenheim.de/
http://www.jakk-meckenheim.de/
mailto:bluten@jakk-meckenheim.de
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KFD ST. ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt im Oktober ein:  

 zu den Rosenkranzandachten in der Pfarrkirche 
jeweils donnerstags 01., 08., 15., 22., 29. Oktober 2015 um 18.00 Uhr.  

 zum Ewigen Gebet am Mittwoch, 21.10. 2015. 
Die Gebetsstunde der Frauen findet um 17.00 Uhr statt.  

 zum Vortrag: Salze des Lebens! - Schüssler-Salze 

am Donnerstag, 22.10.2015. 
Der Vortrag von Heilpraktikerin Frau Karla Kündgen findet um 19.30 Uhr im 
Sälchen des Jugendheims statt. Unkostenbeitrag: 5 €.  
Verbindliche Anmeldung bis 15.10. bei Renate Weiss, Tel. 4591.  

zum Wortgottesdienst für Frauen 
am Freitag, 30.10.2015 um 09.00 Uhr in der in der Pfarrkirche. Anschlie-
ßend findet ein gemeinsames Frühstück im Jugendheim statt.  

Zu allen Veranstaltungen sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.  

********************** 

 

Erntedank in der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim 
 

Am Samstag, 03. Oktober 2015 findet auf dem Obsthof Gieraths, 
Wormersdorfer Straße, um 18.00 Uhr wieder die Erntedankmesse für die 

Pfarreiengemeinschaft Meckenheim statt. 
 

Herzliche Einladung an alle zum Gottesdienst und 
anschließendem Essen, Trinken und Feiern! 

 
Herzlich bitten wir um Suppen- und Dip-Spenden. 

Meldungen hierfür bitte an Angelika Paulig, Tel. 4125 oder 
angelika.paulig@gmx.de 

 

 

********************** 
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BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG BEI BETREUUNG UND VORSORGE 
Informationsangebot des Sozialdienstes katholischer Frauen e. V. Bonn 
und Rhein-Sieg-Kreis und des SKM – Katholischer Verein für soziale 
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V. 
Sie sind für eine Person bevollmächtigt oder ehrenamtlich bzw. als Familien-
angehöriger zum Rechtlichen Betreuer bestellt und haben Fragen. Sie möch-
ten ehrenamtlich eine Betreuung übernehmen. 
Wir beraten Sie gern. 
 Was ist eigentlich, wenn ich einen Unfall habe oder so krank und behindert 

bin, dass ich mich nicht mehr um meine Angelegenheiten kümmern kann? 
 Was passiert, wenn ich nicht mehr mit meinem Arzt sprechen oder in eine 

Operation einwilligen kann? 
 Wer kann im Falle eines Falles für mich Behördengänge erledigen und fi-

nanzielle Dinge regeln? 
 Wer sorgt dafür, dass meine Interessen und Rechte gewahrt bleiben? 
Wir bieten Beratung und Unterstützung bei Betreuung und Vorsorge. 
 

SKM | Silke Eschweiler SkF e. V. Bonn u. Rhein-Sieg Kreis | Regina Koch 
Bahnhofstr. 27 | 53721 Siegburg Stiftsgasse 17 | 53111 Bonn | Tel. 0228/9824113 
Tel. 02241/17780 Hopfengartenstr. 16 | 53721 Siegburg | Tel. 02241/958046 

silke.eschweiler@skm-rhein-sieg.de regina.koch@skf-bonn-rhein-sieg.de 
www.skm-rhein-sieg.de www.skf-bonn-rhein-sieg.de 

 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 01.10. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 02.10. 20.00 Kirchenchor 
 

FLÜCHTLINGSHILFE – EIN BEISPIEL… 
Liebe Pfarrangehörige, Ihnen allen, die Sie am vergangenen Sonntag durch 
den Kauf von Konfitüre, die Betreuung von Flüchtlingen in Meckenheim un-
terstützt haben, herzlichen Dank! Durch Ihre Hilfsbereitschaft können 230,- 
€  zur Verfügung gestellt werden. 
Ein besonderer Dank gilt den Menschen aus unserer Pfarrei, die für über 100 
Gläser Konfitüre die Beeren selbst gesammelt und verarbeitet haben sowie 
den Ehrenamtlichen in der persönlichen Flüchtlingsbetreuung.  

********************** 

http://www.skm-rhein-sieg.de/
http://www.skf-bonn-rhein-sieg.de/
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FAMILIENMESSE „DU KANNST MEIN ENGEL SEIN – UND ICH DEINER“ 
NEUE BAND UND BUNTES PROGRAMM BEIM MERLER PFARRFEST 
Ein reichhaltiges Programm mit vielen Neuheiten bietet am Sonntag, 27. 
September nach der Familienmesse um 11.00 Uhr unter Mitwirkung des 
Kirchenchores die Pfarrei St. Michael. 
Erstmals wird das Mittagessen mit ghanaischen Gerichten bereichert, bevor 
dann ab 13.30 Uhr im Merler Saal zahlreiche Gruppierungen ihren Beitrag 
leisten. 
Die Musikschule Merl tritt nach dem Motto „Musik hält jung“ mit zwei Damen 
auf, denen Musik im vorgerückten Alter lebenswichtig ist. Zum ersten Mal 
spielt um 16.00 Uhr die Bonner Jugendband C 7 – eine Jung und Alt begeis-
ternde Formation. 
Nach Jahren findet wieder der beliebte „Ostfriesenwettkampf“, also eine 
Spaßolympiade unter der anwesenden Prominenz statt. 
Außerdem tritt der Posaunenchor der Evangelischen Gemeinde auf. Im Geist 
guter ökumenischer Nachbarschaft mit der ARCHE freut sich die Pfarrei auf 
den Besuch der evangelischen Mitchristen. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

Donnerstag, 01.10. 15.00 Seniorennachmittag 
 

 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 29.09. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 
 

********************** 
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INFORMATIONSABEND ZUR FLÜCHTLINGSHILFE IN WORMERSDORF 
AM DIENSTAG, 29.09.2015 UM 19.30 IM PFARR- UND BEGEGNUNGS- 
ZENTRUM, ST. MARTIN WORMERSDORF, KANTENBERG 16B 
Der Flüchtlingshelferkreis Wormersdorf (FHKW) lädt herzlich zum Informati-
onsabend über die Flüchtlingshilfe in Wormersdorf ein. Er möchte über die 
bisherige Arbeit und die Situation der Flüchtlinge hier in Wormersdorf infor-
mieren und alle Interessierten um ihre tatkräftige Unterstützung bitten. Es wird 
auch über den Bedarf der Familien an Ausstattung informiert. Wir möchten 
aber schon jetzt um Ihr Verständnis bitten, nur solche Sachspenden anzubie-
ten, die tatsächlich benötigt werden. Weder im Haus Herzig noch im Dorf sind 
Lagermöglichkeiten vorhanden für große Mengen an Sachspenden. 
Der rein ehrenamtliche Flüchtlingshelferkreis ist eine Initiative mit dem Ziel, 
die Flüchtlinge in Wormersdorf bei ihren ersten Schritten in unserer Stadt zu 
begleiten und zu unterstützen. Dies erfolgt auf vielfältige Weise unter anderem 
mit Deutschkursen, der Koordination von Sachspenden sowie mit Einladun-
gen zu Veranstaltungen im Dorf und der Vermittlung von „Patenschaften“. 
Hierzu werden ganz dringend noch tatkräftige Helferinnen und Helfer gesucht, 
die bereit sind, ein wenig ihrer Zeit zu investieren. Kommen Sie auf uns zu, 
schreiben Sie uns kurz, wie Ihre Hilfe aussehen kann – etwa bei Einkäufen, 
Arztbesuchen und Behördengängen begleiten, Sprachkurse für Kinder oder 
gemeinsame Freizeitaktivitäten anbieten (Basteln, Backen, Kochen, Nähen, 
Sport etc. ) oder die Familien zu Veranstaltungen im Ort mitnehmen - wir stel-
len gerne den Kontakt her.   
Der Flüchtlingshelferkreis ist weder politisch noch kirchlich eingebunden und 
kooperiert eng mit dem Ortsausschuss, der Stadtverwaltung und dem Flücht-
lingshelferkreis in Rheinbach. Er wird unter anderem durch verschiedene Or-
ganisationen aktiv unterstützt. Hierzu zählen die katholische Pfarreiengemein-
schaft Meckenheim und die Kirchengemeinde St. Martin Wormersdorf sowie 
die Integrationsagentur des Caritasverband Rhein-Sieg e.V. 
 

Kontakt zum Flüchtlingshelferkreis Wormersdorf: fhkw@gmx.de 
Kontakte seitens der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim: Diakon Lux 

********************** 

ST. JAKOBUS PFARRVEREIN 
Einladung zur Mitgliederversammlung  

des St. Jakobus Pfarrvereins 
am Dienstag, 27. Oktober 2015 

um 19.00 Uhr im Pfarrheim Ersdorf (Kontaktbüro) 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder gemäß der aktuellen Liste, die beim 
Stellvertretenden Vorsitzenden, Herrn Karl-Heinz Müller, Altendorf, eingese-
hen werden kann. 

********************** 
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HALLIGALLI UND NEUE MAJESTÄTEN IN ALTENDORF-ERSDORF 

BEI DEN SEBASTIANUS-SCHÜTZEN IST VIEL LOS! 
Am 12. September lud die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Ers-
dorf-Altendorf e. V. zum „Schützen Halligalli“ ins Schützenhaus ein. 
„In diesem Jahr ist alles etwas anders“, so Brudermeister Christian Klein in 
seiner offiziellen Begrüßung. Und so war es auch. Die scheidenden Majestä-
ten Kaiserpaar Peter und Magda Radermacher, Prinz Tim Breuer mit Prinzes-
sin Andrea Wiesel und Brudermeister Christian Klein begrüßten die Gäste am 
Eingang persönlich und überreichten jeder Frau eine Rose als Gastgeschenk. 
Anschließend begrüßte Klein die Gäste, unter ihnen Präses Reinhold Mal-
cherek, Bezirkskönig Volker Spies, Bezirksliesel Irene Tuschen, Bezirksschü-
lerprinzessin Michelle Lambertz und Bezirksbambiniprinzessin Justine Kerz-
mann. Auch die Bürgerkönigin Inge Schmitz, sowie die Ortsvorsteher Ferdi 
Koll und Ralf Decker waren der Einladung gefolgt. Die Gratulationscour der 
Majestäten moderierte Bezirksbundesmeister Hans-Peter Metternich und be-
reits um 21 Uhr konnte nach dem Majestätentanz die Cocktailbar eröffnet wer-
den. Dieses kompakte „Schützen-Programm“ stellte die Bruderschaft bewusst 
an den Anfang des Abends, so dass DJ Dubble C im Anschluss für Stimmung 
sorgte. „Mittelfristig erhoffen wir uns, so mehr Anwohner anzusprechen, die 
der `traditionelle Schützenball` eher abschreckt.“, so Klein.  Die Besucherzah-
len sind in den vergangenen Jahren enorm zurückgegangen, so dass die 
Schützen mit diesem neuen Weg versuchen, ihr Brauchtum zu erhalten und 
auch für die Öffentlichkeit attraktiv und zukunftsfähig zu gestalten. Der Abend 
lief unter dem Motto „Schützen Halligalli“ und als um 22 Uhr das hiesige Män-
nerballett „Dicke Fööss“ auftrat, begeisterten die Tänzer alle Anwesenden. Die 
gute Stimmung des Abends lässt die Schützen darauf hoffen, dass sich das 
Konzept etabliert und in den kommenden Jahren mehr Besucher ins Schüt-
zenhaus zieht. 
 

Neue Majestäten 2015/2016 
Am nächsten Tag wurden die neuen Majestäten ermittelt. Hartmut Laube (46 
Jahre) setzte sich mit dem 228. Schuss gegen seine vier Mitbewerber durch 
und errang erstmalig die Königswürde. Seine Frau Sandra begleitet ihn, nach-
dem sie selbst bereits 2012 Königin der Bruderschaft war. Die Pfänder des 
Königsvogels gingen an Magda Radermacher (Kopf), Anne Klein (rechter Flü-
gel), Björn Rolef (linker Flügel) und Christian Klein (Stoß). Neuer Prinz der 
Bruderschaft wurde Kai Kriechel mit 11 Ringen (Luftgewehr freihand), Schü-
lerprinzessin wurde Johanna Imgrund mit 22 Ringen (Luftgewehr aufgelegt). 
Die Pfänder des Prinzenvogels errangen Tim Breuer (Kopf), Johannes Jacoby 
(rechter Flügel), Kai Kriechel (linker Flügel) und Johanna Imgrund (Stoß). 
Christopher Schäfer schoss nach dem Kopf auch den Rumpf des Bürgerkö-
nigvogels (244. Schuss) ab und stellte seine 4 Mitstreiter in den Schatten. Die 
übrigen Pfänder errangen Christoph Nöthen (rechter Flügel), Markus Mazurs 
(linker Flügel) und Julia Lasch (Stoß). Die Krönung vollzog Präses Dr. Rein-
hold Malcherek gemeinsam mit Brudermeister Christian Klein und dem stell-
vertretenden Bürgermeister Michael Sperling. 
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Viele Sieger bei den Schießtagen 
Die Siegerehrung der Schießtage wurde von den Schießmeistern Ulrich Dold 
und Ralf Breuer vollzogen. In der Damenklasse gewann Andrea Schmitz (47 
Ringe), vor Talita Imgrund und Céline Momsen (beide 46 Ringe). Die Herren-
klasse entschied Simon Reiser, für sich. Zweitplatzierter wurde René Hatesaul 
vor Phillip Nettekoven. Alle drei errangen 48 Ringe. In der Schützenklasse ge-
wann Peter Radermacher vor Diözesankönig Severin Schmitz und Andreas 
Wagner (alle 50 Ringe). Alle Sieger erhielten Urkunden und Sachpreise. 
Den Pokal für die beste Mannschaft erhielt die „Freiwillige Feuerwehr“, die sich 
mit 186 Ringen gegen die Jakobus-Kita und die Junggesellen (beide 183 
Ringe) durchsetzte. Die Mannschaftswertung der Schützen gewann die Mann-
schaft „???“ vor den „Erfolglosen“ und „Oberdrees 2“. Insgesamt nahmen an 
den Luftgewehrdisziplinen knapp 100 Starter und 25 Mannschaften teil. 
Den Lasergewehrwettkampf (unter 12 Jahre) gewann Liam Krüger (47 Ringe), 
vor Benjamin Schlitzer (45 Ringe) und Anna Nelles (44 Ringe). Alle wurden 
mit einer Medaille ausgezeichnet. Liam Krüger setzte sich mit 40 Ringen auch 
beim Bogenschießen durch und verwies Andrea Füllenbach (35 Ringe) und 
Papa René (32 Ringe) auf die Plätze zwei und drei. 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

********************** 

 

Mittwoch, 30.09. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
 

********************** 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 29. September 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
03.10.2015 – 11.10.2015 erscheint am Samstag, 03.10.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

